
Aktenzeichen: 4 AZR 102/86 
Bundssarbeit-sgericht 4. Senat

Arbe itsgericht 
Wesel

Urteil vom 28. Januar 1987
- 4 AZR 102/86 -
Urteile vom 13. August 1985
- 1 Ca 1390/85, 1391/85, 

1393/85, 1354/85 und 
1395/85 -

II. Landesarbeitsgericht 
Düsseldorf

Für die Amtliche Sammlung 
Für die Fachpresse:
Für das Bundesarchiv:

Urteil vom 20. Dezember 1QÖ5 
- 4 Sa 1398/85 -

Entscheidungsstichwort:
Vergütung im Gebäudereinigungsgewerbe

Gesetz: TVG % 1 Tarifverträge: Gebäudereinigung; Rahmentarifvertrag
für das Gebäudereiniger-Handwerk vom 17. Juli 1984 (RTV)
Sä 1, 16, 18

Leitsätze:
1. Unterhaltsreinigung 18 RTV Tätigkeitsbereich 2) ist 
die Reinigung und Pflege eines Objektes zum Zwecke seiner 
Unterhaltung (im Anschluß an das Urteil des Senats vom 4. 
Juni 1980 - 4 AZR 379/78 - AP Nr 32 zu 9 1 TVG Tarifver­
träge: Bau). Dazu gehört auch die entsprechende Reinigung 
und Pflege maschineller Einrichtungen sowie eines Krans.
2. 9 18 Tätigkeitsbereich 1 Ziff III RTV hat keine all­
gemeine Auffangfunktion. Von der Gesamtregelung des Tä­
tigkeitsbereichs 1 werden vielmehr nur Arbeiten auf den 
Gebieten der Glasreinigung und der Gebäudeaußenreinigung 
erfaßt.
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H AZR 102/86
4 Sa 1398/85 Düsseldorf
Verkündet am 
28. Januar 1987

Im Namen d es  Volkes!

Haust,
Amtsinspektorin 
als Urkundsbeamter

U rteil

der Geschäftsstelle In Sachen

PP-

hat der Vierte Senat des Bundesarbeitsgerichts aufgrund 
der mündlichen Verhandlung vom 28. Januar 1987 durch den 
Richter Dr. Feiler als Vorsitzenden, die Richter Dr. EtzelJLaw – Gesetze und Urteile
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und Dr. Freitag sowie die ehrenamtlichen Richter Hamm und 
Wiese für Recht erkannt:

Die Revision der Kläger gegen das Urteil des 
Landesarbeitsgerichts Düsseldorf vom 20. De­
zember 1985 - 4 Sa 1398/85 - wird auf Kosten 
der Kläger zurückgewiesen.

V o n  R e c h t s  w e g e n !

T a t b e s t a n d  :

Die Kläger sind bei der Beklagten auf der Baustelle Kern­
kraftwerk K als Gebäudereiniger beschäftigt. Auf die Ar­
beitsverhältnisse finden die allgemeinverbindlichen Tarifverträge 
für gewerbliche Arbeitnehmer des Gebäudereinigerhandwerks Anwen­
dung. Die Beklagte zahlt den Klägern den für Innenreiniger und 
Unterhaltsreiniger (Ziff. II des tariflichen Tätigkeitsbereichs 
2) festgesetzten Tariflohn und darüber hinaus freiwillige Zulagen 
in unterschiedlicher Höhe.

Die Kläger reinigen in erster Linie in geschlossenen Gebäu­
den Verkehrsflächen durch Kehren, Feuchtwischen und Staubsaugen. 
Darüber hinaus werden in einzelnen Räumen Fußböden, Wände und 
sämtliche Einrichtungsgegenstände gereinigt. Ferner haben sie 
aufgestellte Maschinen zu reinigen und zu pflegen. Hierbei sind 
die zu reinigenden Maschinenteile vom Altöl zu säubern und die
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Schinierstellen ait neuem Schmierstoff zu versorgen. Auch das 
Aufräumen des Kabelplatzes und Tätigkeiten, die die Trockenluft­
konservierung betreffen, gehören zu den Aufgaben der Kläger. Der 
Kläger zu 5) führt hauptsächlich Kranreinigungsarbeiten und Un- 
terhaltsreinigungen aus.

Die Kläger meinen, sie seien nicht ausschließlich mit In- 
nenreinigungs- und Unterhaltsreinigungsarbeiten befaßt. Daher 
seien sie als Reiniger nach Ziff. III des Tätigkeitsbereichs 1 
zu § 18 des Rahmentarifvertrags für das Gebäudereinigerhandwerk 
zu vergüten. Ziff. III des Tätigkeitsbereichs 1 sei als Auf­
fangtatbestand anzusehen. Der Tätigkeitsbereich 1 erfasse entge­
gen seiner Überschrift auch Reiniger außerhalb der Glasreinigung 
und der Gebäude-Außenreinigung. Die Beklagte sei deshalb zur 
Zahlung des Differenzbetrags zwischen der tatsächlich gezahlten 
Vergütung und der Vergütung nach dem Tätigkeitsbereich 1 Ziff. 
III zu % 18 RTV verpflichtet, wobei die rechnerische Höhe der 
geltend gemachten Ansprüche aus dem Jahre 1985 zwischen den Par­
teien unstreitig ist.

Die Kläger haben demgemäß beantragt,

an den Kläger zu 1) DH 1.206,73>
an den Kläger zu 2) DM 8l0,6S,
an den Kläger zu 3) DM 2.600,54,
an den Kläger zu 4) DM 2.554,82 und
an den Kläger zu 5) DM 1.306,16
brutto nebst 4 % Zinsen seit Klageerhe­
bung (3- Juni 1985) zu zahlen.

Die Beklagte hat beantragt, die Klagen abzuweisen. Sie hat
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vorgetragen, die Eingruppierung der Kläger nach Ziff. II des 
Tätigkeitsbereichs 2 sei zu Recht erfolgt. Nur wenn Arbeiten an 
einer Gebäudefassade verrichtet würden, komme eine Eingruppierung 
nach dem Tätigkeitsbereich 1 in Betracht. Dem Tätigkeitsbereich 2 
unterfielen auch solche Arbeiten, die nicht eindeutig zuzuordnen 
seien.

Das Arbeitsgericht hat die Klagen abgewiesen. Das Landesar­
beitsgericht hat die Berufung der Kläger zurückgewiesen.

Mit der vom Landesarbeitsgericht zugelassenen Revision ver­
folgen die Kläger ihren Klageantrag unter Beschränkung der Zins­
ansprüche auf die Nettobeträge weiter. Die Beklagte beantragt 
Zurückweisung der Revision.

E n t s c h e i d u n g s g r U n d e  :

Die Revision ist unbegründet. Die Vorinstanzen haben die 
Klagen mit Recht abgewiesen. Die Kläger können von der Beklagten 
keine Vergütung nach Ziff. III des Tätigkeitsbereichs 1 des 
Rahmentarifvertrags für das Gebäudereinigerhandwerk verlangen. 
Denn ihre Tätigkeiten sind der Ziff. II des Tätigkeitsbereichs 2 
des Rahmentarifvertrags für das Gebäudereinigerhandwerk zuzuord­
nen .

Auf die Arbeitsverhältnisse der Parteien findet der Rahmen­
tarifvertrag für das Gebäudereinigerhandwerk vom 17. Juli 1984
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(RTV) kraft Allgemeinverbindlichkeit mit unmittelbarer und zwin­
gender Wirkung Anwendung (§ 5 Abs» 4, $ 4 Abs. 1 Satz 1 TVG). 
Danach sind für die Klageforderungen die Vorschriften des 18 
RTV heranzuziehen, die wie folgt lauten:

Lohngruppen
Die Tariflöhne werden für folgende Lohngruppen 
festgelegt:
Tätigkeitsbereich 1)

Glasreinigung und Gebäude-Außenreinigung
I. Fach-Vorarbeiter

Das sind Facharbeiter, die in allen Berei­
chen des Gebäudereiniger-Handwerks einge­
setzt werden können und vom Arbeitgeber 
schriftlich zum Fach-Vorarbeiter ernannt 
worden sind.

II. Facharbeiter (Ecklohn)
Das sind Arbeitnehmer mit abgeschlossener 
Berufsausbildung, und Arbeiter, die erfolg­
reich die Gesellenprüfung abgelegt haben 
und in allen Fachbereichen des Gebäuderei­
niger-Handwerks eingesetzt werden können.

III. Reiniger (früher Helfer)
Das sind Arbeitnehmer, die nach zweijäh­
riger betrieblicher Einarbeitung und ent­
sprechender Eignung in fachlichen Teilbe­
reichen eingesetzt werden.

IV. Helfer (früher Hilfsarbeiter)
Das sind Arbeitnehmer, die Hilfsarbeiten 
in der Glas- und Außenreinigung ausfüh­
ren oder sich in der betrieblichen Einar­
beitungszeit zum Reiniger befinden.

Tätigkeitsbereich 2)
Innenreinigung und Unterhaltsreinigung 

I. Vorarbeiter/in

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


Das sind Arbeitnehmer, die auf Grund ih­
rer besonderen Eignung und der fachlichen 
Erfahrung vom Arbeitgeber schriftlich 
zum(r) Vorarbeiter/in ernannt worden sind.

II. Innenreiniger und Unterhaltsreiniger
Das sind Arbeitnehmer, die ausschließlich 
Innenreinigungs- und Unterhaltsreinigungs­
arbeiten ausführen.

Tätigkeitsbereich 3)
Bauschlußreinigung

I. Vorarbeiter/in
Das sind Arbeitnehmer, die auf Grund ih­
rer besonderen Eignung und der fachlichen 
Erfahrungen vom Arbeitgeber schriftlich 
zum(r) Vorarbeiter/in ernannt worden sind.

II. Bauschlußreiniger
Das sind Arbeitnehmer, die Bauschlußrei­
nigungsarbeiten ausführen.

Die Kläger führen danach Gebäude-Innenreinigungsarbeiten und 
Unterhaltsreinigungsarbeiten im Sinne des Tätigkeitsbereichs 2 zu 
§ 18 RTV aus. Entgegen der Auffassung der Kläger können sie nicht 
als Reiniger im Sinne von Ziff. III des Tätigkeitsbereichs 1 zu 
t 18 RTV angesehen werden. Nach der Überschrift zum Tätigkeits­
bereich 1 fallen darunter nur die Glasreinigung und Gebäude-Au­
ßenreinigung. In beiden Tätigkeitsbereichen sind die Kläger un­
streitig nicht tätig. Es trifft zwar zu, daß innerhalb des Tä­
tigkeitsbereichs "Glasreinigung und Gebäude-Außenreinigung" Tä­
tigkeitsmerkmale für Fachvorarbeiter und Facharbeiter normiert 
sind, die in allen Bereichen bzw. Fachbereichen des Gebäuderei­
nigerhandwerks eingesetzt werden können. Daraus läßt sich 
gleichwohl nicht der Schluß ziehen, daß zum Tätigkeitsbereich der
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"Glasreinigung und Gebäude-Außenreinigung" auch Arbeiter gehören, 
die außerhalb dieses Tätigkeitsbereichs eingesetzt sind. Wenn 
hier für Fachvorarbeiter und Facharbeiter die Einsatzfähigkeit 
für alle Bereiche bzw. Fachbereiche des Gebäudereinigerhandwerks 
gefordert wird, kann dies auch darauf beruhen, daß die Tarifver­
tragsparteien davon ausgehen, die Glasreinigung und Gebäude-Au­
ßenreinigung stellten so hohe Anforderungen an die Arbeitnehmer, 
daß sie ihre Aufgaben nur ordnungsgemäß bewältigen können, wenn 
sie in allen Bereichen des Gebäudereinigerhandwerks einsetzbar 
sind und damit die entsprechenden Fähigkeiten und Erfahrungen 
besitzen.

Auch nach dem für die Tarifauslegung maßgebenden Gesamtzu­
sammenhang der tariflichen Regelung (vgl. BÄGE 46, 308? 313 = AP 
Nr. 135 zu § 1 TVG Auslegung)’ ist es nicht gerechtfertigt, Ar­
beiter mit Tätigkeiten außerhalb der Glasreinigung und Gebäude- 
Außenreinigung gleichwohl nach Tätigkeitsmerkmalen dieses Tätig­
keitsbereichs einzugruppieren und zu vergüten. Insoweit kann der 
Ziff. III des Tätigkeitsbereichs 1 keine Auffangfunktion zuer­
kannt werden. Die Reiniger der Ziff. III des Tätigkeitsbereichs 
1 sind nur Reiniger bei der Glasreinigung und Gebäude-Außenrei­
nigung. Dies ergibt sich aus einem Vergleich mit dem Tätigkeits­
bereich 2. Vom Tätigkeitsbereich 2 wird schon ausweislich der 
Überschrift die "Innenreinigung und Unterhaltsreinigung" erfaßt. 
Unter Innenreinigung ist die Gebäude-Innenreinigung zu verstehen, 
wie sich sowohl aus einem Vergleich mit dem Tätigkeitsbereich 1 
(Gebäude-Außenreinigung) als auch insbesondere aus § 19 Ziff. 1 
RTV ergibt, in dem der Tätigkeitsbereich 2 mit "Gebäude-Innen-
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reinigung und Unterhaltsreinigung" umschrieben ist.

Schließlich ist davon auszugehen, daß die Tarifvertragspar­
teien mit den Tätigkeitsbereichen 1 bis 3 alle Tätigkeiten des 
Gebäudereinigerhandwerks umfassen wollten, also Glasreinigung und 
Gebäude-Außenreinigung (Tätigkeitsbereich 1), Gebäude-Innenrei- 
nigung und Unterhaltsreinigung (Tätigkeitsbereich 2) und Bau­
schlußreinigung (Tätigkeitsbereich 3)* Denn mangels anderweitiger 
Anhaltspunkte wollen Tarifvertragsparteien bei Lohnregelungen 
grundsätzlich alle Arbeitnehmer, die unter den Tarifvertrag fal­
len, erfassen. Insofern ist es mißverständlich, wenn der Senat in 
seinem Urteil vom 4. Juni 1980 - 4 AZR 379/78 - (AP Nr. 32 zu 
§ 1 TVG Tarifverträge: Bau) zu der früheren Fassung des § 18 RTV 
(damals: § 17 RTV 1972), der die gleichen Tätigkeitsbereiche 
(Glasreinigung und Gebäude-Außenreinigung, Gebäude-Innenreinigung 
und Unterhältsreinigung, Bauschlußreinigung) aufführte, ausge­
führt hat, die Beschäftigungsarten seien hier nicht abschließend, 
sondern nur schwerpunktartig aufgeführt. Aus den weiteren Aus­
führungen des zuvor genannten Urteils des Senats ergibt sich dann 
jedoch, daß er die Verkehrsmittelreinigung, um die es damals 
ging, gleichwohl als von den Tätigkeitsbereichen des RTV umfaßt 
ansah, indem er sie der "Unterhaltsreinigung" zuordnete.

Nunmehr sind im RTV 1984 die Tätigkeitsbereiche des Gebäu­
dereinigerhandwerks näher umschrieben. Danach sind die Tätig­
keitsbereiche des Gebäudereinigerhandwerks die Arbeitsbereiche, 
in denen Arbeitnehmer mit Tätigkeiten gemäß § 1 Abschnitt II be­
schäftigt werden (§ 16 Ziff, 1 RTV). § 1 Abschnitt II RTV führt
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im einzelnen folgende Tätigkeiten auf:

1. Reinigung, pflegende und schützende Nachbe­
handlung von Außenbauteilen an Bauwerken al­
ler Art,

2. Reinigung, pflegende und schützende Behand­
lung von Innenbauteilen an Bauwerken aller 
Art, Gebäudeeinrichtungen, haustechnischen 
Anlagen sowie von Raumausstattungen und Ver­
glasungen ,

3. Reinigung und Pflege von maschinellen Ein­
richtungen sowie Beseitigen von Produk­
tionsrückständen ,

4. Reinigung und Pflege von Verkehrsmitteln 
und -einrichtungen sowie von Beleuchtungs­
anlagen ,

5. Reinigung von Verkehrs- und Freiflächen 
einschließlich der Durchführung des Winter­
dienstes,

6. Durchführung von Dekontaminationsmaßnahmen,
7. Durchführung von Desinfektions- und Schäd­

lingsbekämpfungsmaßnahmen sowie von Arbei­
ten der Raumhygiene.

Die Betriebe fallen, soweit von ihnen oder in
ihnen Gebäudereinigungsleistungen überwiegend
erbracht werden, als- Ganzes unter diesen Tarif­
vertrag.

Die Arbeitsbereiche des I 1 Abschnitt II RTV, die nach § 16 
Ziff. 1 RTV den Tätigkeitsbereichen des Gebäudereinigerhandwerks 
entsprechen, lassen sich zwanglos unter die Tätigkeitsbereiche 1 
bis 3 des § 18 RTV unterordnen. Hierbei gilt im einzelnen: Die 
Reinigung, pflegende und schützende Nachbehandlung von Außenbau­
teilen an Bauwerken aller Art (§ 1 Abschnitt II Ziff. 1 RTV) 
gehört zur Gebäude-Außenreinigung (Tätigkeitsbereich 1 des § 18 
RTV). Die Reinigung, pflegende und schützende Behandlung von In­
nenbauteilen an Bauwerken aller Art, Gebäudeeinrichtungen, haus-
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technischen Anlagen sowie von Raumausstattungen (§ 1 Abschnitt II 
Ziff. 2 RTV) gehört zur Gebäude-Innenreinigung, sofern Bauwerke 
und Gebäudeeinrichtungen erfaßt sind, und zur Unterhaltsreini­
gung, soweit sich die Tätigkeit auf haustechnische Anlagen und 
Raumausstattungen bezieht (Tätigkeitsbereich 2 zu § 18 RTV). Die 
Reinigung, pflegende und schützende Behandlung von Verglasungen 
(s 1 Abschnitt II Ziff. 2 RTV) gehört zur Glasreinigung (Tätig­
keitsbereich 1 des § 18 RTV).

Die Reinigung und Pflege von maschinellen Einrichtungen so­
wie die Beseitigung von Produktionsrückständen (§ 1 Abschnitt II 
Ziff. 3 RTV) ist der Unterhaltsreinigung (Tätigkeitsbereich 2 
des § 18 RTV) zuzuordnen. Insoweit ist zu berücksichtigen, daß in 
§ 16 Ziff. 1 RTV einerseits hinsichtlich der Tätigkeitsbereiche 
des Gebäudereinigerhandwerks auf die Arbeitsbereiche des § 1 Ab­
schnitt II RTV verwiesen wird. Andererseits sind in § 18 RTV die 
Tätigkeitsbereiche unter anderen Oberbegriffen zusammengefaßt. 
Diese Verknüpfung in § 16 Ziff. 1 RTV mit § 1 Abschnitt II RTV 
läßt aber den Schluß zu, daß die Arbeitsbereiche des § 1 Ab­
schnitt II RTV auch einem Tätigkeitsbereich des § 18 RTV zuzu­
ordnen sind. Insoweit kommt für § 1 Abschnitt II Ziff. 3 RTV die 
Unterhaltsreinigung in Betracht. Zur Unterhaltsreinigung gehören 
auch Reinigungsarbeiten, die von einem Gebäude losgelöst sind, 
z. B. Reinigungsarbeiten an einem Kran (vgl. BAG Urteil vom 
28. Januar 1987 - 4 AZR 224/86 -, zur Veröffentlichung in der 
Fachpresse bestimmt). Das ergibt sich deutlich aus der Gegen­
überstellung von Gebäude-Innenreinigung und Unterhaltsreinigung 
in § 19 Ziff. 1 RTV. Die Unterhaltsreinigung hat begrifflich
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schlechthin das Reinigen und Pflegen eines Objektes zu dessen 
Unterhaltung zum Inhalt (vgl. BAG Urteil vom 4. Juni 1980 
- 4 AZR 379/78 -, AP Nr. 32 zu § 1 TVG Tarifverträge: Bau). 
Darunter fällt demgemäß die Reinigung und Pflege von maschinellen 
Einrichtungen. Dasselbe gilt für die Tätigkeiten nach § 1 Ab­
schnitt II Ziff. 4, 5 und 7 RTV. Die Durchführung von Dekonta­
minationsmaßnahmen (§ 1 Abschnitt II Ziff. 6 RTV), bei denen es 
um die Beseitigung oder Verringerung von radioaktiven Verunrei­
nigungen im Kernreaktor geht (vgl. Brockhaus/Wahrig, Deutsches 
Wörterbuch, Bd. 2, 1981, S. 180), ist ebenfalls der Gebäude- 
Innenreinigung zuzuordnen. Die Bauschlußreinigung (Tätigkeitsbe­
reich 3 zu §§ 18, 19 RTV) kommt bei Tätigkeiten nach § 1 Ab­
schnitt II RTV dann in Betracht, wenn sie beim Abschluß eines 
Bauvorhabens anfallen.

Die Tätigkeiten der Kläger, auch soweit es um die Reinigung 
und Pflege von Maschinen, um Aufräumungsarbeiten und Trocken- 
luftkonservierungsarbeiten geht, sind, soweit es sich nicht um 
Gebäude-Innenreinigung handelt, danach der Unterhaltsreinigung 
zuzuordnen. Das gilt auch für die Kranreinigungsarbeiten, die der 
Kläger zu 5) ausführt. Es geht insoweit stets um die Reinigung 
und Pflege eines Objektes zu dessen Unterhaltung. Gerade das von 
den Klägern erwähnte Beispiel des Säuberns der Maschinenteile von 
Altöl und der Versorgung der Schmierstellen mit neuem Schmier­
stoff fällt hierunter. Dies entspricht dem Arbeitsbereich des 
Gebäudereinigerhandwerks zu § 1 Abschnitt II Ziff. 3 RTV, der 
die "Reinigung und Pflege von maschinellen Einrichtungen sowie 
Beseitigen von Produktionsrückständen" betrifft. Damit führen die
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Kläger ausschließlich Innenreinigungs- und Unterhaltsreinigungs­
arbeiten aus und werden danach tarifgerecht nach § 18 Tätig­
keitsbereich 2 Ziff. II und  ̂ 19 Ziff. 1 Tätigkeitsbereich 2 
als Innenreiniger und Unterhaltsreiniger vergütet. Dies hat das 
Landesarbeitsgericht zutreffend erkannt.

Auf die Frage, wie Arbeitnehmer einzugruppieren sind, die 
nicht ausschließlich Innenreinigungs- und Unterhaltsreinigungs­
arbeiten ausführen, kommt es danach nicht mehr an. Gleichwohl 
sieht sich der Senat im Hinblick auf die von den Parteien aufge­
worfene Streitfrage veranlaßt, folgenden Hinweis zu geben: Der 
RTV sieht im Gegensatz zu vielen anderen Tarifverträgen nicht 
vor, daß die Arbeitnehmer in eine bestimmte Lohngruppe einzu­
gruppieren sind. Er regelt nur Tariflöhne für einzelne Lohngrup­
pen. Daraus kann man schließen, daß als Innenreiniger und Unter- 
haltsreiniger derjenige Arbeitnehmer zu vergüten ist, der ent­
sprechende Arbeiten ausführt. Führt er daneben noch andere Ar­
beiten aus, ist er als Innenreiniger und Unterhaltsreiniger nur 
insoweit zu vergüten, als er solche Reinigungsarbeiten (aus­
schließlich) ausführt. Hinsichtlich der übrigen Tätigkeiten ist 
er nach dem entsprechenden Tätigkeitsbereich, etwa als Gebäude­
außenreiniger, zu vergüten. Die Bedeutung des Wortes "aus­
schließlich" im Sinne des Tätigkeitsbereichs 2 Ziff. II zu § 18 
RTV liegt damit darin, daß danach nur die Innenreinigungs- und 
Unterhaltsreinigungsarbeiten vergütet werden sollen. Die übrigen 
Arbeiten sollen entsprechend den sonstigen Tätigkeiten der Ar­
beitnehmer vergütet werden. Wollte man dieser Auffassung nicht 
folgen, bestände für Innenreiniger und Unterhaltsreiniger, die
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zwar überwiegend, aber nicht ausschließlich Innenreinigungs- und 
Unterhaltsreinigungsarbeiten ausführen, eine Tariflücke. Diese zu 
schließen, indem man dem Tätigkeitsbereich 1 Ziff. III eine 
Auffangfunktion einräumt, wie die Kläger meinen, ist mit Wortlaut 
und Gesamtzusammenhang der tariflichen Regelung nicht vereinbar.

Die Kläger haben gemäß § 97.Abs. 1 ZPO die Kosten ihrer 
erfolglosen Revision zu tragen.

Dr. Feiler Dr. Freitag Dr. Etzel
zugleich für den wegen 
Beendigung seines Amtes
an der Unterschrifts- Wiese
leistung verhinderten 
ehrenamtlichen Richter 
Hamm
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